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Thesenpapier 
 

Ich schätze freiwillige Mitarbeiter/innen, 

• weil sie die Qualität und Quantität unseres FWZ sichern und steigern 

• weil sie neue Impulse und Ideen in die Arbeit unseres FWZ bringen 

• weil sie durch ihre Sichtweisen unser Arbeit bereichern 

• weil sie durch ihre Kompetenzen eine Erweiterung unserer Angebote ermöglichen 

• weil sie Multiplikator/innen unserer Arbeit sind 

• weil sie für unsere Authentizität Sorge tragen 

 

Ich weiß, dass freiwillige Mitarbeiter/innen 

• Anspruch auf  eine intensive Einarbeitungsphase haben 

• angewiesen sind auf klare Aufgabenbeschreibungen und verbindliche Absprachen 

• ebenso wie berufliche Mitarbeiter/innen zu unseren Besprechungen, Fortbildungen oder 
auch Ausflügen selbstverständlich eingeladen werden 

• den Wunsch nach gemeinsamen Begegnungen und Raum für persönliche Gespräche haben 

• nicht unbedingt Mitarbeiter/innen „auf Dauer“ sind 

• auf transparente Kommunikationsstrukturen und ausreichende Information angewiesen 
sind 
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